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Jungen 15 Kreisklasse

TTC 1968 Oberbrechen (M15) : TuS 1903 Weilmünster 
Samstag, 09.12.2023, 16:00 Uhr

Lux fixiert zwei Punkte für den TTC 1968 Oberbrechen (M15)

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TTC 1968 Oberbrechen (M15), als Tabea
Lux das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TuS 1903
Weilmünster bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Nora Simon, die
ihre Partien gänzlich gewann. Schon nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Simon / Klement die Gastspieler Birkert / Fremdt in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nora Simon lag gegen Felix Birkert bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:
2-Erfolg drehen konnte. Was ein Spielverlauf! Anna Klement hatte, entgegen der im Vorhinein als
ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Ben Klaas bei ihrem 3:0 keine Schwierigkeiten. Da gab
es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen nun ein 3:0. Lange umkämpft war
nachfolgend das Spiel zwischen Tabea Lux und Felix Birkert, ehe sich der Gastspieler mit 11:8, 6:
11, 11:4, 8:11, 8:11 durchsetzte und Lux ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt
war. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Anna Klement war in der Partie
gegen Luca Sinuelli nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg.
Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte dann Nora Simon gegen Ben Klaas
zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Beim Stand von 5:1 ging es nun mit dem
siebten Spiel des Tages weiter. Nicht einen Satzgewinn überließ Tabea Lux ihrem Gegner Luca
Sinuelli beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Da gab es
nichts zu rütteln. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Die gewinnbringende Taktik fehlte Anna Klement bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Felix Birkert von Beginn an. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Klement
nun bei 11:7, während Birkert bislang 15 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Wenig
Chancen ließ dagegen Tabea Lux beim 3:0 ihrem Gegner Ben Klaas. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 7:2. Nora Simon kam mit der Spielweise von Luca
Sinuelli am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die
sie auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:12 für Simon und 1:11 für Sinuelli seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC 1968 Oberbrechen (M15) am 27.01.2024 gegen die TTF
Oberzeuzheim II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
16.01.2024 gegen den TuS Neesbach (M15) versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1968 Oberbrechen (M15)

Doppel: Simon / Klement 1:0 
Einzel: N. Simon 3:0, A. Klement 2:1, T. Lux 2:1 

 TuS 1903 Weilmünster
Doppel: Birkert / Fremdt 0:1 
Einzel: B. Klaas 0:3, F. Birkert 2:1, L. Sinuelli 0:3
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